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 Unsere Kenntnisse über die Epidemiolo-
gie der chronischen Herzinsuffi zienz weisen 
in Deutschland noch große Lücken auf. Wie 
Sie wissen, braucht die epidemiologische For-
schung immer einen langen Atem, wenn sie 
versucht, etwas Neues über die Entwicklung 
von Veränderungen und das Neuauftreten von 
Erkrankungen zu erfahren.
 Wir sind im Kompetenznetz in der besonderen 
Lage, jetzt gleich über drei große Studien den 
prospektiven Zugang zu sehr interessanten Da-
tensätzen zu bekommen. Diese bevölkerungs-
basierten Kohortenstudien sind ursprünglich 
unabhängig voneinander und mit anderen pri-
mären Fragestellungen konzipiert worden. Mit 
Unterstützung des Kompetenznetzes und der 
Bereitschaft der beteiligten Partner zur inter-
nen Abstimmung und Harmonisierung konn-
ten dann aber jeweils neue Untersuchungsteile 
aufgenommen werden, die zu unterschiedlichen 
Aspekten der Entstehung der Herzinsuffi zienz 
neue Einsichten versprechen: Die SHiP-Stu-
die (Universität Greifswald; 5-Jahres-FU von 
knapp 1.400 Personen im Alter von 45 bis 79 
Jahren) und die MONICA-KORA-Kohorte 
(GSF Neuherberg, Universitäten Lübeck und 
Münster; 10-Jahres-FU von 1.005 Probanden 
zwischen 25 und 74 Jahren) haben ihre Teilneh-
mer mit aufwändiger qualitätsgesicherter Echo-
kardiographie erneut untersucht, und die EPIC-
Studie (DIFE Potsdam) weiß inzwischen, bei 
wie vielen ihrer 27.548 Teilnehmer im Verlauf 
von 8 Jahren eine Herzinsuffi zienz diagnosti-
ziert wurde. Hier sind spannende Ergebnisse 
zur Alterung des Herzens und zur Inzidenz von 
systolischer und/oder diastolischer Dysfunkti-
on  sowie zur Herzinsuffi zienz zu erwarten.
 Wir freuen uns, Ihnen beim Symposium des 
Kompetenznetzes am 7. Juli 2007 erste Resul-
tate aus diesen Studien vorstellen zu können.
 Herzlichst, Ihr

Sehr geehrte Damen und 
Herren, 
liebe Mitglieder im Netz!

Prof. Dr. Hans-Werner Hense
Koordinator TP 4 und stellv. Vorstandsmitglied

Grußwort
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1.-5. September 2007 Kongress der European Society of  Cardiology 2007

http://www.escardio.org/congresses/esc_congress/esc2007/?hit=quick
Wien
(Österreich)

27.-29. Septembe 2007 Dreiländertreffen „Herzinsuffi zienz 2007“
http://www.herzinsuffi zienz-d-a-ch.org

Nürnberg

„BesserWisser“ am Start 

Zum fünften Mal waren die 
Kompetenznetze der Medizin, dar-
unter auch das Kompetenznetz 
Herzinsuffi zienz, zu Gast bei der 
Langen Nacht der Wissenschaften 
im Deutschen Rheuma-
Forschungszentrum (DRFZ) auf 
dem Gelände der Charité, Campus 
Mitte. Mit 2.100 Besuchern war das 
Haus wieder einmal den ganzen 
Abend sehr gut besucht.

Von besonderem Interesse auf der 
diesjährigen Veranstaltung war die 
Quiz-Premiere von „BesserWisser“, 
einem von den Kompetenznetzen 
in der Medizin entwickelten me-
dizinischen Ratespiel. Kompetent 
und lebendig wurden die Kandidaten durch die 
schwierigsten Fragen von den Moderatorinnen 
der Gesundheitssendung QUIVIVE des 
rbb Fernsehens begleitet, die für diesen 
Veranstaltungspart gewonnen werden konnten.

Neben weiteren interaktiven Exponaten 
einzelner Kompetenznetze fand in die-
sem Jahr erneut das Angebot der „öffent-
lichen Sprechstunde“ zu verschiedenen 
Krankheitsbildern großen Anklang. So konn-
ten sich alle Interessierten über den wis-
senschaftlichen Stand der Diagnose und 
Therapie von Demenzen, Depression, 
Hepatitis, Herzinsuffi zienz, HIV/Aids, Krebs 
bei Kindern, Schizophrenie, Schlaganfall 
und Vorhoffl immern informieren. Für das 

Am 21.06.2007 fand der 8. Berliner Team-
staffellauf durch den Berliner Tiergarten statt. 
Die Charité war mit 117 angemeldeten Staffeln ab-
soluter Spitzenreiter, darunter auch zwei Staffeln 
des Kompetenznetzes Herzinsuffi zienz.

Das Damenteam „Running Hearts 1“ belegte 
in der Zeit von 2:32:36 den 787. Platz von insge-
samt 1.390 gestarteten Staffeln an diesem Tag. 
Die Herren „Running Hearts 2“ errangen den 
121. Platz in der Zeit 1:59:39. Trotz miserablem 
Wetter kamen alle heil ins Ziel - an dieser Stelle 
nochmals vielen Dank für das Engagement aller 
Beteiligten. Ein besonderer Dank geht an Herrn 
Dr. Friedrich Köhler, der kurzfristig eine er-
krankte Teamkollegin ersetzte. (kk)

8. DKB Teamstaffellauf

Stand des Kompetenznetzes Herzinsuffi zienz. (Foto: wa)

Kompetenznetz Herzinsuffi zienz berichtete 
der wissenschaftlicher Geschäftsführer, Dr. Dr. 
Mathias Rauchhaus, über „Sport, Sex, Sauna 
oder Schonung bei Herzinsuffi zienz“. Vor allem 
aber war Zeit für Fragen und das Gespräch mit 
Experten aus dem jeweiligen Kompetenznetz 
vorgesehen - ein Angebot, das sehr gerne und 
intensiv genutzt wurde. (wa)

„BesserWisser“-Quiz der Kompetenznetze. (Foto: dh)


